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	Kleiner Selbstcheck: geschlechtersensible Demenzversorgung

	Ich …
	

	nutze aktiv das Wissen um die Biografie des Betroffenen.
	

	hinterfrage meine Kommunikation regelmäßig und passe sie dem Betroffenen an.
	

	kenne geschlechtsspezifische Verhaltensmuster und berücksichtige diese bei der Einordnung von Verhaltensweisen.
	

	spiele eine aktive Rolle in der Gestaltung der Pflegebeziehung unter Berücksichtigung der verschiedenen Geschlechterrollen.
	

	fördere die Teilhabe und Partizipation im Wissen um individuelle und typische Vorlieben und Abneigungen.
	

	reflektiere für mich und gemeinsam mit meinem Team regelmäßig, ob wir individuelle Unterschiede ausreichend in unserer Arbeit berücksichtigen.
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